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auf Cravattengenres in Breiten von 44—58'" liingearbei-
tet, da sich hierin eine erneute Bewegung geltend macht.
Für die Sommersaison werden Echarpes in glatt und
Kettendruck fortwährend gemustert, wie sich überhaupt
für die Konfektion eine Mode in breiten Bändern sieht-
lieh vorbereitet.

Für K l e i d e r. b e s a t z hat sich die Nachfrage nach
schmalen Bändern von 2—14"' mehr und mehr noch zu-
gespitzt, so dass heute von einem effektiven Warenmangel
gesprochen werden kann, zumal auch die mehr oder we-
niger grossen Rohvorräte in stiickgefärbten Qualitäten
inzischen absorbiert sind. Auch in Mittclbreitcn für Kon-
fektion hat sich der Konsum mit dem Fortschreiten der
Saison zu entwickeln vermocht, erreicht jedoch nicht an-
nähernd den Begehr nach schmalen Nummern.

Sanimetband zeigt sich wieder stark angewendet
und ist auch in breiteren Nummern für Putz gut verlangt.
St. Etienne ist mit höheren Proisen hierfür hervor-
getreten, während Krefeld die letzten Notierungen strikte
behauptet und die Basler Fabrikanten sehr fest sind, zu-
mal seitens Amerikas erneut stärker in Velours envers
satin operiert wird.

Die allgemeine Gesundung des Bandartikels wird
durch dio unerschütterliche Preishaltung der Fabrikanten
dokumentiert; für erwähnte, meist begehrte Genres, be-

wegen sich die Preise in aufsteigender Tendenz und wer-
den hierin durch die Haltung des Rohseidenmarktes unter-
stützt. (B. C.)

-fr- Kleine Mitteilungen, -fr

Der 5. internationale Textilarbeiter-Kon-
gress wird in Zürich vom 1. bis (1. Juni er. abgehalten,
werden.

Sprechsaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Sachgemässe Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 62.

(riebt vielleicht eine Maschinenfabrik darüber Ans
kunft, ob Doppelhub-.Jacquardmaschinen auch mit Hoch-
und Tieffach gebaut worden, oder ob dies nicht möglich sei
Behufs Schonung der Kettenfäden bei raschem Gang des
Webstuhles dürften solche J.-Maschinen doch vorteilhaft sein?

Redaktions ko mit é :

Fr. Kaeser, Zürich IV; E. Oberholzer u. Rob. Weber, Horgen.

kSchweizer. Kaufmännischer Verein,
Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich.

£0. — ZWepAon .VV.'G».

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste desBureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-
Sachen vom Schweiz. Kaufin. Verein verlangen. Bei der Einreichung

der ausgefüllten Bewerbepapiere hallen die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidemvebschiiler haben keine Einschreibegebiihrzu zahlen.
F. 1522. — 1). Schw. — Soidonstolï-Fabrikution. - Tüchtiger

Korrespondent, deutsch, IVanzös., itul. und engl. Steno-
graphie und Maschinenschreiben.

F. 1558. — D. Schweiz. — Seidenstoffweberei. — Tüchtiger
Webermeister.
Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-

industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreib ung
Preis der einspaltigen Zeile 30 Cts.

^ur rationellen Leitung einer mechanischen Seidenweberei

in Böhmen wird ein tüchtiger, erfahrener Mann als

Fabrikleiter
gesucht. Derselbe muss mit der Fabrikation glatter und
façounierter Stolle durchaus vertraut sein. Kenntnis der
böhmischen Sprache erwünscht. 326 3

Offerten mit Anspr. unter „Seide 5165" an die Exped.
ds. Blattes.

Seiden - Fabrikation.
Schweizer, 25 Jahre alt, mit Webschulbildung, der Praxis

in Disposition und Kalkulation, sowie in verschiedenen
Zweigen des kaufmännischen und technischen Webereibetrie-
lies nachweisen kann, sucht per Gelegenheit dauerndes Mir-
gagement als Stütze des Direktors, Disponent, auf Verkaufs,
bureau oder ähnlichen Posten im in- oder Auslände, event
auch überseeisch.

Gell. Offerten sub Chiffre FI. M. 2023 an die Expedition
dieses Blattes. 323

cccccccccccccccccccpDccccroccccccccccc

QflQq(333Q3aQQaQ3J.QaQ.QQQJf3Q0QQQJQ033cyjQd

// Fachblatt/ für die Seiden-, Sammt-u.B a n d i n d u -\/ strie mit Berücksichtigung der Färberei-, \/ Druckerei, Appretur u. des einschlägigen*
Mas e h i n enbaue s, ist d. wichtigste 1 n s e nions-

O r g a il f. genannte Branchen. - Abo n n e m e n t s

unter Kreuzband für Deutschland und Oesterreich-
Ungarn Mk. 4.5« pro '

•> Jahr, für alle übrigen
Länder Mk. f>.— pro '/» Jahr, durch die Post bezogen
Mk. 4.—. — Inserate pro 4-gespaltene Petit-

1 zeile 30 Pfg. Stellengesuche die Hälfte.
\ Bei öfteren Wiederholungen hoher Rabatt. /\ Herausgeber: / i\\ Müllemami & House, Crefeld. //

Man bitte Probenumiuern
zu verlangen.
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